
 

 
 
 
 
004/1  – 4/2011                                   Dalaas, am 17. Februar 2011
         

 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die am  Mittwoch, dem 16. Februar 2011 
im Mehrzweckraum der Gemeinde Dalaas stattfindenden 

 
 

4. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Dalaas 
 

 
Sitzungsteilnehmer: 
 
Vorsitzender     Ersatzmitglieder  Fraktion 
Bgm. Gantner Christian 
        
Gemeindevorstand 
Vbgm. Burger Hubert       GEMEINSAM 
Hilbrand Ernst        GEMEINSAM 
Engstler Klaus        GEMEINSAM 
Koschat Michael        FPÖ 
 
 
Gemeindevertreter 
Wenkel Simone (entschuldigt)  Burtscher Melanie  GEMEINSAM 
Nußbaumer Werner        GEMEINSAM 
Berthold Wilhelm        GEMEINSAM 
Melmer Christian (entschuldigt)  kein Ersatz   GEMEINSAM 
Neuhauser Walter (entschuldigt)  Margreitter Tobias  GEMEINSAM 
Zech Ramon (entschuldigt)  Erne Thomas   GEMEINSAM 
Schöpf Josef         GEMEINSAM 
Ertl Karl         GEMEINSAM 
Bickel Severin        GEMEINSAM 
Burtscher Andrea        SPÖ 
Berthold Leopold        SPÖ 
Brunner Josef         FPÖ 
Tratinek Siegfried        FPÖ 
 
        
Schriftführerin: Heike Haßler 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
 



Der Vorsitzende Bgm. Christian Gantner begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und 
GemeindevertreterInnen, sowie die erschienenen Ersatz-Gemeindevertreter und den 
Zuhörer. 
 
Vor Beginn der Sitzung wird die Bürgerfragestunde abgehalten. 
 
Im Anschluss wird die Beschlussfassung der ordnungsgemäß geladenen 
Gemeindevertretung festgestellt. Die Einladung mit der Tagesordnung sowie den 
entsprechenden Unterlagen wurde allen GemeindevertreterInnen fristgerecht zugestellt.  
 
Gegen die vorliegende Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. 
 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g : 
 
 
 

1. Mitteilungen des Bürgermeisters 
 

2. Beantwortung von Anfragen 
 

3. Voranschlag 2011  
a) Vorlage, Beratung und Beschlussfassung 
b) Beschlüsse über Zuweisungen und Beiträge lt. Voranschlag und Festsetzung  
 der Finanzkraft gemäß § 73 Abs. 3 GG. 

 

4. Flächenwidmungen  
a) Antrag des Eigentümers Peter Fritz, Arlbergstraße 56, 6752 Wald am Arlberg 

auf Umwidmung einer Teilfläche des GST-Nr. 245/1 und 245/3 von 
„Forstwirtschaftsfläche“ in „Freifläche Sondergebiet Hochbehälter“ 

 
b) Antrag der Eigentümerin Nicole Morscher, Rofediel 101b, 6822 Röns auf 

Umwidmung einer Teilfläche des GST-Nr. 1059/1 von „Freifläche 
Landwirtschaft“ in „Freifläche Sondergebiet Reithalle“ 

 

5.  Genehmigung der Niederschrift der 3. Sitzung der Gemeindevertretung vom   
 24. November 2010 

 

6. Berichte und Allfälliges 
 

 
 

zu Punkt 1) 
Der Bürgermeister berichtet über: 

a) die am 29.11.2010 stattgefundene Vollversammlung des ÖPNV Klostertal, in 
welcher die Zusammenlegung der ÖPNV Bludenz, Klostertal, Großes Walsertal, 
Brandnertal und Walgau zum „Mobilpunkt Bludenz“ beschlossen wurde. 

b) die am 10.12.2010 im Kristbergsaal Dalaas stattgefundene feierliche Eröffnung des 
generalsanierten Arlbergtunnels. Bei dem europaweiten Vorzeigeprojekt, welches 
rund 200 Millionen Euro in Anspruch nahm, wurden neben der Gewölbesanierung 
die Fluchtwege und Rettungsstollen erweitert bzw. erneuert.   



c) die seit 17.01.2011 geltenden eingeschränkten Öffnungszeiten der Postdienststelle 
Dalaas. Der Betreiber Aqua-Mühle kann derzeit trotz großer Bemühungen in 
Zusammenarbeit mit dem AMS kein geeignetes Personal für das Postamt Dalaas 
zur Verfügung stellen. Interessenten mögen sich bitte beim GF Thomas Vogel bzw. 
bei der Gemeinde Dalaas melden. 

d) das Projekt „Jugendtaxi“, welches mit Anfang Februar gestartet wurde. Die 
Taxibons sind in allen Gemeindeämtern für € 1,75 (Wert € 3,50) erhältlich. In Dalaas 
wurden seit der Einführung bereits über 60 Gutscheine verkauft.  

e) die am 09.02.2011 stattgefundene Sitzung des Umweltausschusses der Gemeinde 
Dalaas, in welcher über Antrag des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters 
über eine Beteiligung an der Landesinitiative „VLOTTE“ beraten wurde. Man war 
mehrheitlich der Meinung, dass diesbezüglich eine regionale Variante (Regio 
Klostertal) zur Anschaffung eines Elektroautos geprüft werden soll.  

f) den geplanten Grundverkauf der Liegenschaft Margarethe Schnetzer, welcher 
bereits in der Bauausschusssitzung am 18.01.2011 beraten wurde und in dieser 
Sitzung ein Erwerb durch die Gemeinde zur Nutzung bzw. Erweiterung der Allmein 
sehr befürwortet wurde. 

g) die geplanten Sitzungstermine für die Gemeindevertretungssitzungen im Jahr 2011, 
welche dem Protokoll beigelegt werden. Sitzungstag: Mittwoch, jeweils 20:00 Uhr 
 

GR. Michael Koschat erkundigt sich, ob es für den geplanten Grundverkauf Schnetzer 
auch noch weitere Kaufinteressenten gibt. Laut Bürgermeister ist die Gemeinde nicht der 
einzige Interessent für diesen Grunderwerb. 
 
GV. Andrea Burtscher regt an, dass die derzeitigen Öffnungszeiten des Postamtes 
geändert werden sollten und statt Montag Nachmittag am Freitag Nachmittag geöffnet 
sein sollte. Diese Möglichkeit wird vom Bürgermeister abgeklärt.  
 
zu Punkt 2)  
Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgen keine Wortmeldungen, da die von GR. Michael 
Koschat vor der Sitzung eingelangten schriftlichen Anfragen bereits von Bürgermeister 
Christian Gantner schriftlich beantwortet und an alle Gemeindevertreter in Kopie 
verschickt wurden.   
 

B E S C H L Ü S S E 
 
zu Punkt 3a) 
Der vom Bürgermeister mit Unterstützung des Gemeindekassiers Wolfgang 
Nuderscher erstellte Voranschlagsentwurf 2011 wurde in der gemeinsamen Sitzung 
des Gemeindevorstandes und des Finanzausschusses am 01.02.2011 gemäß § 73 
Abs. 4 GG vorgelegt und ausführlich beraten. Der Voranschlag 2011 wird vom 
Finanzausschuss mehrheitlich in der vorliegenden Fassung zur Beschlussfassung an die 
Gemeindevertretung empfohlen.  
Der Voranschlag 2011 sieht vor: 
 
Einnahmen der Erfolgsgebahrung  € 3.114.300,00 
Einnahmen der Vermögensgebarung  €    459.100,00        €   3.573.400,00 
 
Ausgaben der Erfolgsgebahrung    € 2.905.700,00 
Ausgaben der Vermögensgebarung  €    667.700,00        € 3.573.400,00
  



Der Voranschlag 2011 schließt somit ausgeglichen ab. Laut Voranschlag können       
im Jahr 2011 € 15.000,00 an Rücklagen gebildet werden. 
 
Die von den Gemeindevertretern zu den einzelnen Haushaltsstellen gestellten 
Anfragen werden vom Vorsitzenden Bgm. Christian Gantner und Gemeindekassier 
Wolfgang Nuderscher umgehend und zufriedenstellend beantwortet.  
 
GR. Michael Koschat bringt zur HSt. 015-403 (Öffentlichkeitsarbeit – Druckkosten), wie 
bereits im Finanzausschuss vorgebracht, einen Änderungsantrag zur Abstimmung. 
Die betreffende Haushaltsstelle soll von € 6.000,00 auf € 3.000,00 reduziert werden. 
Dieser Antrag wird mehrheitlich mit 14 : 3 Stimmen abgelehnt.  
Es wird dazu jedoch festgehalten, dass für die Zukunft ein gemeinsames Konzept mit 
der Regio zur Veröffentlichung einer regionalen Zeitung ausarbeitet werden soll, um 
so noch öfter und somit auch aktueller zu erscheinen. 
 
GR. Michael Koschat erkundigt sich beim Gemeindekassier über die Pro-Kopf-
Verschuldung der Gemeinde Dalaas. Betrachtet man sämtliche Darlehen, auch 
solche die größtenteils nur „Durchläufer“ sind (Kanal, Sonnenkopf,…), beträgt diese 
Ende 2011 € 2.868,21. Die effektive Pro-Kopf-Verschuldung beträgt zum selben 
Zeitpunkt jedoch nur € 248,06.  
 
Nach ausführlicher Beratung und Diskussion wird der Voranschlag 2011 in der 
vorliegenden Fassung mit den ausgewiesenen Ein- und Ausgabensätzen mehrheitlich 
mit 14 : 3 Stimmen genehmigt. 
 
GR. Michael Koschat erklärt für die FPÖ-Fraktion, dass zum vorliegenden Voranschlag 
2011 ihrerseits keine Zustimmung erfolgen konnte, da grundsätzlich keine 
Einsparungsmaßnahmen (z.B. Einstellung Gemeindekassier, Verwaltungsarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit) erzielt wurden. Zudem ist die Fraktion gegen den geplanten 
Grundverkauf. 
 
zu Punkt 3b)  
Einleitend bringt GV. Leopold Berthold den Antrag zur Abstimmung, an alle 
Ortsvereine, welche mehr als 100 jugendliche Mitglieder (bis 15 Jahre) nachweisen 
können, einen jährlichen Förderbeitrag in Höhe von € 1.526,00 (Grundlage: 
Förderung Schiclub Klostertal) zu gewähren.  Dadurch soll die wertvolle Jugendarbeit 
in den Vereinen seitens der Gemeinde noch mehr unterstützt werden. 
Dieser Antrag wird daraufhin einstimmig befürwortet.  
 
Daraufhin werden folgende ergänzenden Beschlüsse zum Voranschlag 2011 vom 
Bürgermeister vorgelegt und einstimmig genehmigt. 
 
1.  Bei Besuch eines Feuerwehr-Schulungskurses wird als Abgeltung für den Verdienstentgang 

eine Entschädigung von € 26,00  für Lehrlinge und € 29,00  für die übrigen Mitglieder 
bezahlt. Zudem wird das amtliche Kilometergeld (dzt.  Eur 0,42/km) bei Verwendung des 
eigenen Pkws vergütet.   
 

2. Die Sprunggelder für die Vereinsstiere der Viehzuchtvereine sowie für die einmalige 
künstliche Besamung in Höhe von € 28,00  werden übernommen.  

 

3.  Für den Kauf eines Obstbaumes (Hochstamm) werden € 20,00 gewährt. 
 

4. Besucher einer auswärtigen Musikschule (wenn das gegenständliche Fach in der MS 
Klostertal nicht unterrichtet wird) oder eines Konservatoriums erhalten bei positivem 



Studienerfolg einen Beitrag von  € 72,00 je Semester. Der Förderbeitrag wird nur an 
Antragsteller bis zum Höchstalter von 18 Jahren gewährt. 

 

5. Die Leiter der Volksschulen sowie die Leiterinnen der Kindergärten können über die im 
Voranschlag vorgesehenen Beträge verfügen, wobei auf die Grundsätze der Sparsamkeit 
und Zweckmäßigkeit zu achten ist. Bei Anschaffungen, die den Einzelbetrag von € 400,00 
übersteigen, ist die Gemeindevertretung oder der Gemeindevorstand zuständig, dazu ist 
der Gemeinde für die  Anschaffungen entsprechende Firmenangebote vorzulegen. Den 
Leitern der Volksschulen wird der Aufwand für die Führung der Schulmatriken vergütet.  

  

6.  Die Säuglingspakete werden weiterhin an alle ortsansässigen Wöchnerinnen ausgegeben. 
 

7. Für die Errichtung einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung und Heizungseinspeisung, 
sowie für die Errichtung einer Biomasseheizungsanlage werden ab 1.1.2007 gemäß den 
neuen Förderungsrichtlinien nunmehr 25% des Beitrages der Landesförderung, höchstens 
jedoch € 350,00 pro Objekt gewährt. 

 

8. An den Landeswohnbaufonds werden im Jahre 2011 Zahlungen in Höhe von € 13.600,00                   
geleistet. 

 

9. Die jährlichen Beiträge an Vereine, Verbände und Organisationen werden für 2011 in    
    folgender Höhe gewährt: 

                 Euro  
Vorarlberger Rettungsfonds laut Vorschreibung              8.800,00 
Vorarlberger Gemeindeverband Mitgliedsbeitrag  1,15/Ew.  1.881,40 
Vlbg. Umweltverband Mitgliedsbeitrag  0,99 /Ew.             1.533,50 
Gemeindeinformatik Mitgliedsbeitrag  4,40/Ew.  7.330,00 
Entwicklungsverein f. Natur- u. Kulturerbe Mitgliedsbeitrag  0,72/Ew  1.143,00 
Museumsverein Klostertal Mitgliedsbeitrag   5.170,00 
Vorarlberger Landesmuseumsverein  Mitgliedsbeitrag         22,00 
Verein Wildpark Feldkirch Mitgliedsbeitrag        20,00 
Vorarlberger Tierschutzverein Förderbeitrag       36,00 
Vorarlberger Zivilschutzverband Mitgliedsbeitrag   60,00 
ÖAV-Jungmannschaft Klostertal Förderbeitrag  220,00 
Jungbauernschaft-Landjugend Klostertal Förderbeitrag  220,00 
Heilpädagogisches Zentrum Carina  Förderbeitrag  73,00 
Wintersportverein Dalaas Förderbeitrag  436,00 
Wintersportverein Wald Förderbeitrag  436,00 
Tennisklub Dalaas-Wald Förderbeitrag  436,00 
Schützengilde Klostertal Förderbeitrag  436,00 
Schiklub Klostertal Förderbeitrag  1.526,00 
Fußballklub Klostertal Förderbeitrag  436,00 
Turnerschaft Dalaas Förderbeitrag              436,00 
Harmoniemusik Dalaas Förderbeitrag  2.616,00 
Harmoniemusik Wald Förderbeitrag  2.616,00 
Österreichisches Schwarzes Kreuz Förderbeitrag  30,00 
Caritas Hospitzbewegung Förderbeitrag  145,00 
Trachtengruppe Dalaas Förderbeitrag  436,00 
Trachtengruppe Wald Förderbeitrag  436,00 
Theatergruppe  Förderbeitrag  220,00 
Mütterrunde Wald Förderbeitrag  220,00 
Funkenzunft Dalaas Funkenfeier  220,00 
Ortsfeuerwehr Wald Funkenfeier   220,00 
Kirchenchor Dalaas Förderbeitrag   290,00 
Seniorengruppe „Gemeinsam statt einsam“ Förderbeitrag  300,00 
Jugendchor Incontro Dalaas  Förderbeitrag  220,00 
Singrunde Wald am Arlberg Förderbeitrag  220,00 
Seniorenbund Dalaas/Wald Förderbeitrag   290,00 
Kriegsopferverband Dalaas-Wald Förderbeitrag  145,00 



Vorarlberger Lebenshilfe Förderbeitrag  220,00 
Vorarlberger Gehörlosenverein Förderbeitrag  36,00 
Vorarlberger Hilfsverein Förderbeitrag  36,00 
Vorarlberger Blindenbund Förderbeitrag  73,00 
Vorarlberger Kinderdorf Förderbeitrag  73,00 
SOS-Kinderdorf Förderbeitrag  73,00 
Verein Sehgeschädigte Kinder Förderbeitrag   73,00 
Berufsverein bild. Künstler Vlbg. Förderbeitrag  145,00 
Bergrettung Dalaas Förderbeitrag  436,00 
Bienenzuchtverein Dalaas-Wald Förderbeitrag  436,00 
Obstbauverein Dalaas-Wald Förderbeitrag  436,00 
Viehzuchtverein Dalaas Förderbeitrag  220,00 
Viehzuchtverein Wald Förderbeitrag  0,00 
Vorarlberger Waldverein Förderbeitrag  200,00 
 
10) Den Ortsvereinen wird zusätzlich für ihre Jugendarbeit ein Beitrag von € 15,00 je 
     jugendliches Mitglied bis 15 Jahre (Jahrgang 1996 und jünger) gewährt. 
 

11) Dem Schiklub Klostertal wird zusätzlich für KaderläuferInnen, welche den Hauptwohnsitz in 
der Gemeinde Dalaas haben, ein Förderbeitrag von € 70,00 je Kadermitglied gewährt. 

 

12) Die Finanzkraft der Gemeinde Dalaas für das Jahr 2011 wird gemäß § 73 Abs. 3 GG mit  
      € 1.400.500,00 festgestellt. 
 
zu Punkt 4)  
a) Der Antrag des Herrn Peter Fritz, Arlbergstraße 56, 6752 Wald am Arlberg auf 

Umwidmung einer Teilfläche des GST.Nr. 245/1 und 245/3 im Ausmaß von 120 m² 
zur Errichtung eines Hochbehälters durch die Wassergenossenschaft Winkel von 
„Forstwirtschaftsfläche“ in „Freifläche Sondergebiet Hochbehälter“ wird nach 
kurzer Beratung und Erklärung durch den Bürgermeister einstimmig genehmigt. 

b) Der Antrag der Frau Nicole Morscher, Rofediel 101b, 6822 Röns auf Umwidmung 
einer Teilfläche des GST.Nr. 1059/1 von „Freifläche Landwirtschaft“ in „Freifläche 
Sondergebiet Reithalle“ zur Errichtung einer Reithalle durch Frau Gabriele Gellner 
(Ausmaß: 55m x 30m) wird nach ausführlicher Beratung und Erklärung durch den 
Bürgermeister einstimmig genehmigt. 
 

zu Punkt 5) 
Die Niederschrift der 3. Sitzung vom 24. November 2010 wird einstimmig und ohne 
Einwand genehmigt. 
 
zu Punkt 6) Allfälliges 
a) GV. Andrea Burtscher bittet um einen kurzen Bericht in der nächsten 

Bürgermeistermitteilung, um die Bewohner/innen von Dalaas und Wald auf ihre 
Pflichten im Bezug auf die Schneeräumung auf den Gehsteigen vor den 
Häusern zu informieren. Dies wird für die nächste Ausgabe vorgemerkt. 

b) GV. Andrea Burtscher erkundigt sich, ob das Alpenvereinshaus in Dalaas 
(Winkel) zum Verkauf angeboten wird und ob es bereits Interessenten gibt. Dazu 
erklärt der Bürgermeister, dass das Alpenvereinshaus vom Österreichischen 
Alpenverein tatsächlich zum Verkauf angeboten wird und es bereits 
Verhandlungen mit einem Interessenten gibt. Die Gemeinde ist an einem Kauf 
derzeit nicht interessiert. 

c) GV. Andrea Burtscher bittet um Nachfüllung der Robidog-Säcke beim 
Schleckermarkt in Wald. 

d) GV. Josef Schöpf weist auf die derzeitige Situation bei der Grünmüllbox neben 
der Bushaltestelle Göttschlig hin, legt aktuelle Fotos vor und bittet, die 



Missstände so schnell wie möglich zur Verschönerung des Ortsbildes zu 
beheben. Der Bürgermeister erklärt, dass im Umweltausschuss bereits 
Beratungen stattgefunden haben und in diesem Bereich bauliche Maßnahmen 
zur Verbesserung der Situation geplant sind. Als unmittelbare Maßnahme soll die 
Grünmüllbox umgehend geräumt werden. 

e) GV. Josef Brunner erkundigt sich über den aktuellen Stand in der Angelegenheit 
„Jugendraum“. Dazu erklärt der Bürgermeister, dass man derzeit immer noch 
nach einem geeigneten Raum für die Jugendlichen sucht. Mit der Gründung 
des Vereins JugendZukunftKlostertal (für den auch im Budget großzügige Mittel 
berücksichtigt wurden) soll dieses Thema gemeinsam mit den Jugendlichen 
weiterdiskutiert werden. Zusätzlich soll der Bereich Mobilität, wie etwa mit der 
Initiative Jugendtaxi, weiter ausgebaut werden.  

f) GV. Leopold Berthold erkundigt sich über den Bedarf der Kinderbetreuung für         
3jährige Kinder in der Gemeinde Dalaas. Dazu erklärt der Bürgermeister, dass 
bereits allen Betroffenen angeschrieben wurden und diese Bedarfserhebung die 
weitere Vorgangsweise für das kommende Kindergartenjahr bewirkt.  

 
 
Schluss der Sitzung:  21:21 Uhr 
 
 
 
Die Beschlüsse werden gemäß § 47 Abs. 7 Gemeindegesetz an der Amtstafel der 
Gemeinde durch zwei Wochen öffentlich kundgemacht.  
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin:     Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
Haßler Heike       Bgm. Christian Gantner 
 
 
 
 
 
 
 
 
         

 


